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Beschlussvorschlag 
Die Bezirksvertretung Hohenlimburg bittet die Verwaltung darzustellen,  
 
• ob für die im Lennepark entfernte Kastanie bereits eine Ersatzpflanzung vorgesehen ist,  
• welche Baumart vorgesehen wird,  
• wann die Pflanzung erfolgen soll,  
• und falls keine Ersatzpflanzung geplant ist, wie die entfallenen ökologischen, klimatischen 
und gestalterischen Funktionen des Baumes kompensiert werden sollen. 
 
Darüber hinaus wird die Verwaltung gebeten zu prüfen, ob eine Ersatzpflanzung möglichst 
am bisherigen Standort oder in dessen unmittelbarer Umgebung erfolgen kann. Vorrangig 
sollte dabei die Pflanzung einer Kastanie geprüft werden. Sofern fachliche Gründe dagegen 
sprechen, ist eine vergleichbare, klimaresiliente und großkronige Baumart auszuwählen 
 
Sachverhalt 
Siehe Anlage.   
 
Anlage/n 
1 - Antrag_CDU_Ersatzpflanzung_Kastanie_Lennepark (öffentlich) 
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15.06.2026  

Sehr geehrter Herr Glod. 

Bitte nehmen Sie folgenden Antrag gemäß § 6 (1) GeschO für die Sitzung der 

Bezirksvertretung Hohenlimburg am 25.06.2026 als Beschlussvorschlag zu TOP Anträge auf. 

Ersatzpflanzung für die gefällte Kastanie im Lennepark 

Beschlussvorschlag: 

Die Bezirksvertretung Hohenlimburg bittet die Verwaltung darzustellen, 

• ob für die im Lennepark entfernte Kastanie bereits eine Ersatzpflanzung vorgesehen ist, 

• welche Baumart vorgesehen wird, 

• wann die Pflanzung erfolgen soll, 

• und falls keine Ersatzpflanzung geplant ist, wie die entfallenen ökologischen, klimatischen und 

gestalterischen Funktionen des Baumes kompensiert werden sollen. 

Darüber hinaus wird die Verwaltung gebeten zu prüfen, ob eine Ersatzpflanzung möglichst am 

bisherigen Standort oder in dessen unmittelbarer Umgebung erfolgen kann. Vorrangig sollte dabei die 

Pflanzung einer Kastanie geprüft werden. Sofern fachliche Gründe dagegen sprechen, ist eine 

vergleichbare, klimaresiliente und großkronige Baumart auszuwählen. 

 

Begründung: 

Die im Lennepark befindliche Kastanie musste nach Feststellung erheblicher Schäden aus Gründen der 

Verkehrssicherheit entfernt werden. Die Notwendigkeit dieser Maßnahme wird ausdrücklich anerkannt. 
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Gleichzeitig handelte es sich um einen markanten und ortsbildprägenden Baum innerhalb einer der 

wichtigsten Grünanlagen Hohenlimburgs. Durch die Fällung ist eine deutlich sichtbare Lücke im Parkbild 

entstanden. Gerade im zentralen Bereich des Lenneparks prägen größere Solitärbäume maßgeblich 

den Charakter der Anlage und tragen wesentlich zur Aufenthaltsqualität bei. 

Große Bäume übernehmen darüber hinaus wichtige Funktionen für das Stadtklima. Sie spenden 

Schatten, fördern die Verdunstungskühlung, binden Kohlendioxid und bieten Lebensräume für 

zahlreiche Tierarten. Vor dem Hintergrund zunehmender Hitzeperioden gewinnen diese Funktionen 

weiter an Bedeutung. 

Da die Fällung ausschließlich aus Gründen der Verkehrssicherheit erfolgte und nicht im 

Zusammenhang mit einer Umgestaltung des Parks steht, erscheint eine zeitnahe Ersatzpflanzung 

sachgerecht. Dabei sollte nach Möglichkeit geprüft werden, ob erneut eine Kastanie gepflanzt werden 

kann, um den bisherigen Charakter des Standorts zu erhalten. Sofern dies aus fachlichen Gründen 

nicht empfohlen wird, sollte eine vergleichbare großkronige Baumart gewählt werden. 

Die Bezirksvertretung möchte zugleich Klarheit darüber erhalten, ob bereits eine Ersatzpflanzung 

vorgesehen ist und wie die durch die Fällung entfallenen ökologischen und gestalterischen Funktionen 

des Baumes künftig ausgeglichen werden sollen. 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Karin Kuschel-Eisermann 
Fraktionsvorsitzende 
 


	Vorlage
	Anlage  1 Antrag_CDU_Ersatzpflanzung_Kastanie_Lennepark

